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Zukunftsbild der Gemeinde



Stärken & Schwächen - Ziele



Rückblick
Auftaktveranstaltung



Themen
Ausgangslage

KI generiert

Stärken & Schwächen:

1) Bewertung von 1 („große 

Schwäche“) bis 5 („gehören zu den 

Besten“)

2) Begründung der 

Einschätzung

Zieldefinition: 

„Stärken stärken, Schwächen 

ausmerzen“

- Gewerbe, Wirtschaft & regionale Produkte

- Orts- und Stadtkern, Siedlungsentwicklung

- Tourismus, Kultur & Veranstaltungsangebote

- Freizeitgestaltung & Naherholung

- Dorfgemeinschaft & Vereinsleben

- Soziales & Generationen

- Umwelt, Nachhaltigkeit & Klima

- Verkehr & Mobilität



Stärken & Schwächen

Gewerbe, Wirtschaft & regionale Produkte

Orts- und Stadtkern, Siedlungsentwicklung

3
0 1 2 3 4 5

Begründung: 

+ Familienunternehmen, starke Betriebe

+ Direktvermarkter

+ Multifunktionszentrum

- Leerstände: Geschäfte werden weniger

- Schrumpfende Landwirtschaft

- Attraktive Begegnungsräume fehlen

2,6
0 1 2 3 4 5



Stärken & Schwächen

Gewerbe, Wirtschaft & regionale Produkte

Orts- und Stadtkern, Siedlungsentwicklung

3
0 1 2 3 4 5

2,6
0 1 2 3 4 5

Ziele

o Nachhaltig produzieren und konsumieren

o Unterstützung von kleinen und mittelständischen Unternehmen

o Lebendige und attraktive Ortszentren



Stärken & Schwächen

Tourismus, Kultur & Veranstaltungsangebote

Freizeitgestaltung & Naherholung

2,9
0 1 2 3 4 5

Begründung: 

+ Herz-Kreislauf-Zentrum

+ Landschaft

+ Kulturangebot im Sommer

- Fehlende Berherbergungsbetriebe

- Sport- und Freizeitprogramm

3,5
0 1 2 3 4 5



Statistik

Tourismus

Absolute Bettenanzahl nach Saison



Statistik

Tourismus

Bettenauslastung im Jahresverlauf



Stärken & Schwächen

Tourismus, Kultur & Veranstaltungsangebote

Freizeitgestaltung & Naherholung

2,9
0 1 2 3 4 5

3,5
0 1 2 3 4 5

Ziele

o Anreize für Beherbergungsbetriebe schaffen: Zahl der Betten und 

Auslastung steigern

o Tourismus- und Kulturangebote: bestehende Angebote reaktivieren,  

bewerben und vernetzen



Stärken & Schwächen

Dorfgemeinschaft & Vereinsleben

Soziales & Generationen

4,2
0 1 2 3 4 5

Begründung: 

+ vielschichtige Vereinslandschaft

+ Bevölkerung aufgeschlossen für Neues

+ betreubare Wohnmöglichkeiten

- Leistbares Wohnen

- Räumlichkeiten abseits von Vereinen

3,1
0 1 2 3 4 5



Stärken & Schwächen

Dorfgemeinschaft & Vereinsleben

Soziales & Generationen

4,2
0 1 2 3 4 5

3,1
0 1 2 3 4 5

Ziele

o Schaffung von zusätzlichen Begegnungsplätzen und -räumen

o Erhaltung der großen Vereinsvielfalt

o Sicherung der Lebens- und Aufenthaltsqualität in der Gemeinde



Stärken & Schwächen

Umwelt, Nachhaltigkeit & Klima

Verkehr & Mobilität

3,4
0 1 2 3 4 5

Begründung: 

+ Photovoltaik gut ausgebaut

+ kühle Nächte

+ Eisenbahn

- Flächenversiegelung

- ÖV-Verbindungen (Frequenz), KGs in Hauptort

2,1
0 1 2 3 4 5



Statistik

Hitzetage in Niederösterreich (Quelle: https://www.klimafit-noe.at/wp-content/uploads/Hitzetage_Tropennaechte2.pdf)

Klimaveränderung



Stärken & Schwächen

Umwelt, Nachhaltigkeit & Klima

Verkehr & Mobilität

3,4
0 1 2 3 4 5

2,1
0 1 2 3 4 5

Ziele

o Ressourcenschonung, Energie sparen, Emissionen reduzieren

o Ausbau erneuerbarer Energien, nachhaltiger Technologien

o Klimaschonende und vielfältige Mobilität fördern - kurze Wege



Ideensammlung



A) Welche innovative Idee haben Sie, um unsere 

Gemeinde allgemein nachhaltig 

weiterzuentwickeln? → 50 Ideen

B) Welche innovative Idee haben Sie, um unsere 

Gemeinde allgemein nachhaltig weiterzuentwickeln, 

wenn Sie speziell an die NÖ Landesausstellung 

2028 denken? → 18 Ideen

➔ Insgesamt: 68 Ideen

Ideensammlung



Ideensammlung - Ergebnisse

A) Welche innovative Idee haben Sie, um unsere Gemeinde allgemein nachhaltig 

weiterzuentwickeln



Ideensammlung - Ergebnisse

B) Welche innovative Idee haben Sie, um unsere Gemeinde allgemein nachhaltig 

weiterzuentwickeln, wenn Sie speziell an die NÖ Landesausstellung 2028 denken?



Gruppenarbeit



Gruppenarbeit

1. Inhalte ergänzen bzw. präzisieren

2. Diskussion: 

1. Sind die Ideen realistisch bzw. umsetzbar? 

2. Wer kann die Idee umsetzen? Gemeinde (G) oder Bürger (B)?

3. Projektbeschreibung: 1 bis 2 Projekte auswählen und näher 

beschreiben



Projekt - Priorisierung



Ausblick



Alle Informationen online

➔ www.gemeindevision.at/gross-gerungs



Danke!

Gemeinsam erneuern wir 
unsere Dörfer & Städte!
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